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„Wer sich des Guten nicht erinnert, hofft nicht.“ 

(Johann Wolfgang von Goethe) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Weihnachtszeit und das Jahresende laden dazu ein, innezuhalten und auf das Erlebte zurück-
zublicken. Das Bewusstwerden guter Erfahrungen und gemeisterter Herausforderungen kann da-
bei eine Ressource für zukünftige Aufgaben und Ziele sein. 

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kompetenzzentrums für Angewandte Perso-
nalpsychologie, durften auch dieses Jahr unsere Praxispartner dabei begleiten, ihre individuellen 
Ressourcen nutzbar zu machen. In zahlreichen Projekten rund um das Thema Personalmanage-
ment standen folgende Aspekte im Vordergrund:  

 Stärken erkennen – durch Diagnostik  
 Stärken stärken – durch Training 
 Stärken reflektieren – durch Coaching 

Im Bereich Diagnostik haben wir unsere Praxispartner in diesem Jahr im Rahmen von Führungs-
feedbacks und Mitarbeiterbefragungen unterstützt, vorhandene Stärken aufzudecken und Ver-
änderungspotenziale sichtbar zu machen. Auch das übergeordnete Entwickeln von unterneh-
mensweiten Führungsleitlinien stand 2015 zunehmend im Fokus der Aufmerksamkeit. Dabei 
spielten neben den diagnostischen Mittel zur Standortbestimmung, auch die Konzeption, Durch-
führung und Evaluation von weiterführenden Workshops, Trainings oder Coachings im Sinne ei-
ner ganzheitlichen Prozessberatung eine Rolle.  

Trainings können sehr vielfältig sein und dienen dazu, wichtige Kompetenzen und Fähigkeiten 
aufzubauen. Kompetenzen, die im Zuge komplexer werdender Anforderungen besonders wichtig 
sind, stellen erfolgreiche und stimmige Mitarbeiterführung sowie der Umgang mit stressreichen 
Situationen dar. Im Jahr 2015 haben wir daher vermehrt Trainings und Workshops zum Thema 
stimmig Führen und Stressmanagement durchgeführt. Nachhaltigkeit und Transfer der Inhalte in 
den Arbeitskontext sind für unsere Arbeit sehr wichtig, weswegen auch individuelle Rückmelde-
gespräche nach Trainings immer häufiger eingesetzt werden. 

Das umfassende Bearbeiten individueller Themen und Anliegen findet im Coaching statt. Im ver-
gangenen Jahr haben wir unter Anderem angehende Führungskräfte begleitet, ihren anstehen-
den Rollenwechsel zu reflektieren, um damit einhergehende Herausforderungen zu erkennen 
und zu überwinden. Diese Themen spielen zunehmend auch in nicht wirtschaftlichen Berufsfel-
dern eine wichtige Rolle. So haben wir dieses Jahr auch Führungskräfte im Schulkontext beim 
Finden einer stimmigen Führungsidentität unterstützt. 

mailto:kap@uni-bamberg.de
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Da bei uns Praxis und Wissenschaft ineinandergreifen, beschäftigen wir uns auch im Rahmen 
unserer Forschung mit der Identitätsfrage „Wer bin ich?“. 

Unter http://perspsych.pythonanywhere.com/ haben Sie noch bis zum 06. Januar 2016 die 
Möglichkeit an einer aktuellen Studie zu Persönlichkeit und Emotion teilzunehmen. Als Dan-
keschön für Ihre Teilnahme erhalten Sie eine ausführliche Ergebnisrückmeldung zu Ihren Aus-
prägungen in fünf Basisdimensionen der Persönlichkeit. 

Wir hoffen, dass wir Ihnen einen Einblick geben konnten, welche bereichernden Erinnerungen 
wir aus diesem Jahr mitnehmen. Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und freuen uns 
darauf, Sie auch im neuen Jahr bei der Umsetzung Ihrer Ziele begleiten zu dürfen. 

Als Ausblick auf den kommenden Jahresbeginn möchten wir Sie herzlich zu der Veranstaltung 
der Tandemreihe Wissenschaft-Praxis zum Thema Führung im Generationen-Mix – Möglich-
keiten der Mitarbeitermotivation am Montag, den 18. Januar 2016 um 19:00 Uhr in die Otto-
Friedrich-Universität Bamberg einladen. In der gemeinsamen Tandemreihe der Universität 
Bamberg, der Handwerkskammer Oberfranken und der IHK für Oberfranken Bayreuth erhal-
ten Sie einen Einblick in das Know-how der Universität Bamberg und erfahren, wie Sie dieses 
für Ihr Unternehmen nutzbar machen können. Sie können sich bis zum 14. Januar 2016 für die 
Veranstaltung anmelden. Hinweise zur Anmeldung und zur Veranstaltung selbst finden Sie in 
dem beiliegenden Flyer sowie unter  
http://www.uni-bamberg.de/transfer/veranstaltungen/tandem/. 

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und einen erfolgreichen 
Start ins neue Jahr 2016. 

Ihr KAP-Team 

 

von links nach rechts: 
Prof. Dr. Astrid Schütz 
Dipl.-Psych. Christina Habl 
Dipl.-Psych., Dipl.-Betriebsw. (DH) Belinda Seeg 
Silke Dumstrey 
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KAP − Kompetenzzentrum für  
Angewandte Personalpsychologie 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg 
An der Weberei 5N 
96047 Bamberg 
Tel. +49 (0) 951 863-1872 
Fax. +49 (0) 951 863-4872 
kap@uni-bamberg.de 
www.uni-bamberg.de/kap 
 
Möchten Sie diesen Newsletter nicht mehr bekommen oder haben sich Ihre Daten geändert, 
dann klicken Sie bitte auf diesen Link. 

Sind Sie der Meinung, auch andere sollten den Newsletter per E-Mail bekommen? Geben Sie 
gern den Link  zur Website  weiter.  
Wir freuen uns, wenn wir dadurch mit noch mehr spannenden Menschen Begegnungen haben. 
 
Die Inhalte unseres Newsletters wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Sollten uns 
Rechtsverletzungen bezüglich der Inhalte bekannt werden, werden wir diese Inhalte unverzüglich 
entfernen. Das ausführliche Impressum können Sie hier einsehen. 
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Möglichkeiten der  
Mitarbeitermotivation


Generationen-Mix 
als Herausforderung 
für füHrungskräfte 


Montag, 18. Januar 2016, 19:00 uhr


Die Tandem-Reihe ist eine Gemeinschaftsinitiative von 
otto-friedrich-universität Bamberg


IHk für oberfranken Bayreuth
Handwerkskammer für oberfranken


In der tandem-reihe Wissenschaft & Praxis der univer-
sität Bamberg, der IHk für oberfranken Bayreuth und 
der Handwerkskammer für oberfranken erhalten sie ei-
nen einblick in das knowhow der universität Bamberg 
und erfahren, wie sie dieses für Ihr unternehmen nutz-
bar machen können. unternehmer als tandempartner 
berichten aus ihren Perspektiven, wie sie das Wissen in 
ihrem eigenen unternehmen erfolgreich umsetzen. auf 
diese Weise entsteht ein themenspezifisches Forum 
zum Ideenaustausch, von dem Wirtschaft und Wissen-
schaft profitieren.


Weitere Informationen zur tandem-reihe:
www.uni-bamberg.de/transfer/veranstaltungen/tandem
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anfahrt


Von der ausfahrt „Bamberg-Hafen“ an der a70 in rich-
tung Bischberg fahren und die B26 an der ersten ab-
fahrt verlassen. Von dort nach Bamberg/gaustadt und 
über die Markusbrücke in die Markusstraße fahren. am 
tag der Veranstaltung können sie die tiefgarage Mar-
kusgelände kostenfrei nutzen.


Kontakt


dr. Michael schleinkofer
otto-friedrich-universität Bamberg
dezernat forschungsförderung & transfer
tel. 0951/863-1226 
transfer.fft@uni-bamberg.de
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Die Tandem-Reihe ist eine Gemeinschaftsinitiative von


Wissenschaft
Praxis


termin und ort


Montag, 18. Januar 2016
von 19:00 bis 20:15 uhr
otto-friedrich-universität Bamberg
an der universität 7
raum u7/01.05, 96047 Bamberg


&Wissenschaft
Praxis&


Tiefgarage
Markusgelände


An der Universität 7
Raum U7/01.05


save the date


Weiter geht es voraussichtlich im Juni 2016  
zum thema denkmaltechnologie.
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Welche Auswirkungen hat der demographische Wandel 
auf mein Unternehmen?


der demographische Wandel stellt auch unternehmen 
vor große Herausforderungen. Zukünftig werden weni-
ger junge Menschen als fachkräfte zur Verfügung ste-
hen und ältere Beschäftigte in der überzahl sein. 
Verschiedene generationen haben verschiedene Be-
dürfnisse und stellen unterschiedliche anforderungen 
und Wünsche an ihre arbeit und ihren arbeitgeber.


Welche Strategien der Mitarbeitermotivation  
versprechen Erfolg?


die Motivation von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
als ein zentraler erfolgsfaktor, wird wesentlich davon 
abhängen, ob es den führungskräften eines unterneh-
mens gelingt, sich auf diese individuellen Bedürfnisse 
und ambitionen einzustellen und ihnen bestmöglich 
gerecht zu werden. gelingt dies, bietet der generatio-
nen-Mix viele Chancen und Potentiale. 


Erfahren Sie im Rahmen der Tandem-Veranstaltung,


• welche antworten die führungsforschung zum 
thema erfolgreiche Mitarbeitermotivation gibt,


• wie ein gelungener umgang von Jung und alt 
entsteht,


• welche erkenntnisse erfahrungen aus der Praxis 
liefern.


referentenHerausforderung generationen-Mix  Programm anmeldung


Prof. Dr. Astrid Schütz
leiterin des kompetenzzentrums 
für angewandte Personalpsycholo-
gie (KaP) der Universität Bamberg. 
schwerpunkt des kaP ist es, den Wis-
senschaftstransfer in die Praxis aktiv 
voranzutreiben. Im rahmen von Pra-
xisprojekten und -kooperationen unter-


stützt das kaP unternehmen im Bereich der Potenzialerken-
nung, der Personalauswahl und der Personalentwicklung. 
das thema führung steht dabei vielfach im Mittelpunkt.


Dr. Alexander Häfner
Ist leiter Personalentwicklung der 
Würth Industrie service gmbH & Co. 
kg, Bad Mergentheim. das auf C-teile 
spezialisierte Handelsunternehmen 
legt besonderen Wert auf eine geziel-
te führungskräfteentwicklung. Herr 
dr. alexander Häfner ist mit dem trai-


ning und Coaching von führungskräften unterschiedlicher 
Hierarchieebenen betraut. dem thema Mitarbeitermotiva-
tion und -bindung schenkt er dabei besondere Beachtung. 


Michael Limmer
als geschäftsführer im traditionsun-
ternehmen limmer + söllner gmbH 
in altenkunstadt mit über 50 Mitar-
beitern, welches professionell in der 
Haustechnik organisiert ist, zählt auch 
das Personalmanagement zu seinem 
Verantwortungsbereich. der Mentor 


und Handwerkspate für den landkreis lichtenfels stellt re-
gelmäßig verschiedene berufliche Perspektiven vor, damit 
junge Menschen Begeisterung im Handwerk erleben. auch 
im eigenen Betrieb ist ihm das thema aus- und Weiterbil-
dung besonders wichtig, wobei er vor allem die langfristige 
Bindung seiner Mitarbeiter als aufgabe begreift.


19:00 uhr Begrüßung und Einführung


Prof. dr. dr. habil. godehard ruppert,
Präsident der otto-friedrich-universität 
Bamberg


Matthias graßmann,
Vizepräsident der Handwerkskammer 
für oberfranken


Christi degen,
Hauptgeschäftsführerin der IHk für 
oberfranken Bayreuth


19:15 uhr Aktuelle Führungsherausforderungen 
und Möglichkeiten der Mitarbeiter-
motivation


Prof. dr. astrid schütz


19:45 uhr Aus der betrieblichen Praxis


Mitarbeiterbindung – was Führungs-
kräfte ganz praktisch tun können
dr. alexander Häfner


Generation X – Y ungelöst? 
Michael limmer


anschließend diskussion im Plenum 


20:30 uhr Get together
Im anschluss an die diskussion ist ein 
Imbiss geplant, um die gespräche weiter 
zu vertiefen.
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per fax: 0951 863-4227


per e-Mail: transfer.fft@uni-bamberg.de


per Internet:  


www.uni-bamberg.de/transfer/veranstaltungen/tandem/


oder postalisch über die unten angehängte Postkarte





